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Mit "Nudelnestern" im Landesentscheid 

Kirchwerder. Die Stadtteilschule Kirchwerder will in einem bundesweiten Wettbewerb den 
"Schülerkochpokal" ins Dorf holen. Der Pokal wird beim Bundesfinale am 24. Mai in Erfurt 
vergeben.  

 
Thomas Liza Davila, Jascha Hase, Denise Gerster und Tolunay Kazanci von der Stadt-          Foto: Heyen 
Teilschule Kirchwerder mit ihrem leckeren Drei-Gänge-Menü. Sie kochen nun im Landesfinale. 
 

Die 20 Jungen und Mädchen in dem Profil-Kursus "Catewerder" der Stadtteilschule 
Kirchwerder kochen leckere Gerichte in der Schulküche und beliefern wie ein Catering-
Unternehmen schulinternen Feiern und Versammlungen. Vier der Nachwuchsköche wollen 
genau wissen, wie gut sie mit Kochlöffel, Pfanne und Gewürzen umgehen können. Sie testen 
ihr Talent in einem bundesweiten Wettbewerb, wollen als Deutschlands beste Schüler-Köche 
den "Schülerkochpokal" einheimsen. 

Für das Hamburger Landesfinale haben sich die "Catewerder"-Köche gerade qualifiziert. Am 
23. April zaubern sie – wie vier weitere Teams auch – in einer Schule in Volksdorf. Neun 
Hamburger Teams scheiden bereits vorher aus. Bundesweit sind mehr als 130 Mannschaften 
am Start. Die Aufgabe ist für alle Teams gleich: Sie sollen ein Drei-Gänge-Menü für vier 
Personen kochen. Teig muss dominant sein, die Zutaten dürfen nur 20 Euro kosten. 

Ausgerichtet wird der Wettbewerb vom Verband der Köche Deutschlands bereits zum 17. 
Mal. Wohlfeil: "Wir wollen Ess- und Tischkultur an die Schulen bringen, die jungen Menschen 
für den Beruf des Kochs und auch ganz allgemein für frisches, gesundes Essen 
sensibilisieren." 


